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Vermischte Verlautbarungen.
2- l < 6 i . (2)

E d i c t .
Vom Magistrate der l. f. Stadt St . Veit in

Kärnten wild hi,mit bekannt qemacht: Es sey über
Ansuchen dcs Herrn Ioscpl) Miyer in die össeiltliche
Feilblelung seines, in der Klagenfurtcr -Noistadl l)icr,
»u^ Haue" :̂ ?r. 2^^,, liegenden, zum imigisilatlichcn
Gtundbuchegehörigen Eillkehrwillhsdauscs zui Sonne
sammt Nebengebäuden und Garten, dann des sogê
nannten Lessiackackcls sammt Rain unter dem Pueller
glwilüget, und hiczu die Tagsatzung auf

den 24. August d. I , ,
Vormittags um l l Uhr vor diesem Magistrale an-
beraumt wo»dcn.

Das Sonnwirihshaus zu Et . Veit ist durchaus
'n einen, guten A^uzustande, stellt im bcstcn Betriebe
und liegt in der belebtesten Aoistadt ron St . Vcit
an der von Älagenfnn nach Wien führenden Bommel«
i»al« H.iilptstraste, ist mit 8 großen Zimmern und
einem Tanzsaalr, dann mit einem Volsa<,lc, mchrern
Kaminern, gepflasterten» Unterdachbodln und einem
geräumigen KcUc, mit einem großen Hose und aus-
gedehnten tingewölbtcn Stauungen aus 70 Pferde
Und Wagen»emisen versehen, und hat einen schön hcrge»
lichteten Hau^garlen mit einer Kegelbahn.

Bei diesem Hause befindet sich auch der Tabak-
Kleinverschlliß. Der Acker unterm Pueller ist von
bester Glcba und im guten (Zulrurszustande und hat
im Ganzen ein Flächenmaß von 2 Joch 28 l ^ Klftr.

Das Sonmvirthshaus sammt Nebengebäuden
Und Garten wird ausgerufen um den gerichtlich er-
dodenen SchälMigöwetth pr. 7099 fi. 55 kr., und
der Acker umcnn Pueller u<n 734 fi. 55 kr., zusam-
7834 f l . ä() kr. (̂ . M- , und werden anch au' das
^onnwirlhbhaus sammt Zugehör allein Anbote an«
genommen.

Die gerichtliche Schätzung und die Licilations.
^oingnisse können bei diesem Magistrate und bcim
Herrn Eigenthümer eingesehen werden.

Uebrigcns kann der Ersteher noch mehrere Grund»
stücke, ungeiahr 4'/4 Joch im Flächenmaß, nebst einem
ganz neu erbauten Wirthschafisgcbäude unter billi»
gcr, Bedingungen übernehmen.

Stadt S t . Veit am l8. Jul i l846.

Z. l ,K4. ( '^ 3lr7^ö997
E d i c t .

Vom gefertigten t. k. Vezirkzgerichtc wird hie^
mit dem Andreas Wolf und dessen unbekannten Er»
ocn bekannt gegeben: Es hade wider sie Anton
Mosche aus Niederdorf, als Eigenthümer der, der
Herrschen Senoselsch «ut, Urb. Nr. »75^17 dienst'
öaren A8 Hübe zu Nicderdorf, dlc Klage auf Vcr.
jährt - und Erloschel,erklärung, und sohinige Lö»
schung einer zu Gunsten des Andreas Wols aus dem
Schuldbriefe <l<io. l3- Oetober ls04 auf die genannte
Realität i'ltabulllte Satzpost pr. »25 st. B . Z, hier«
amts angestrengt, worüber zum summarischen Ver»
fah«n die Tagsatzung auf den 6. Ociober l. I . früh
9 Uhr vor dlesem Geiichte, bei den sonstigen gesetzli»
chen Ausbleibungsfolgen, angeordnet worden.

Da diesem Bezirks « Gerichte der Aufenthalt
der Geklagten unbekannt ist, und dieselben auch au,
ßer den k. k. Erblanden sich befinde», könnten, so
wurde ihnen aut ihre Gefahr und Kosten ein (äurator
in der Person dcs Hranz Bostianzhizh in Scnoftlsch
beigegcben; was ihnen zu dem Ende erinnert wird,
damit sie zu rechter Zeit allenfalls selbst Hieher er-
scheinen , oder dem genannten Verttlter bis dahin
alle ihre Rechlsbtheiic mitzutheilen, oder einen an»
dern Sachwalter auszustellen und anher bekannt zu
geben wissen mögen, widrigcns mit dem ihnen gegen»
wältig Aufgestellten die Nechtssache gesetzmäßig aus-
getragen werden würde.

K. K. Bezirksgericht Eenoselsch den 30. I u n l
1846.

Z. l !68. (2) Nr. 738.
E d i c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Wclßcnfcls zu
Kronau wird hiemil bekannt gemacht : Es habe An»
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dreas'Nschekne von Kronau"," durch slinen BcuoU.
»nächtigten, Herrn (Zajetan Lil leg, die Klasse auf
Zuerkennung des Eigenthumes der, ^ i .ssronvu ^onscr.
Nr. !3 gelcge»en, der Herrschaft Weißenfelssuli Urb.
Nr. 277 dienstbaren l^k Hude^gegen deren gründ
dü'chlichcli Besitzer, Caspar Mört l und seine alliäl-
ll'gcn Irden «us dem T i t t l der Ersitzung Hieramts
angebracht, worüber zur mündlichen Verhandlung
d,c Tagsatzung auf den 9. November l. I , flüh un,
9 Uhr mit dem Anhange 'des §. 29 der a. G. O.
festgesetzt wird.

Da nun diesem Gerichte der Aufenthalt des
Geklagten, (Caspar Mörll, und seiner all,älligen Er-
ben, unbekannt ist, so hat man den Johann Mrack
pon Kronau alö ihren <^l,rul<,r uc! :n^m» aufge-
bell t , mit welchem die angebrachte Rechtssache nach
.!den bestehenden Gesetzen ausgeführt und entschiede«
lllveiden wi'.d.

Dessen werden die Geklagten mit dem Bcisal'e
uersiändiget, daß sie zu der angeordneten Tagsatzung
«ntweder persönlich zu eischemen, ödet dem ausgestell-
ten Kurator ihre Beh«lfe an die Hand zu geben, oder
einen andren ^crollmächiiglen zu Wahlen,und über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege einzuschrei'.cn wis-
sen mögen, wldrigens sie sich die aus ihre» Versäum-
mß emstchenden Folgen selbst zuzuschreiben hätten.

^ . K . B^irhfgLl ic l^^ronau am 2. Jul i 18^6.

Z. 1,67. (2) " " " ' Nr. 2488.
E b i c t.

Non dem Bezirksgerichte Haasberg wird kund
gemacht- Es sey über Ein chretten des Michael Aian-
z»ni von Planina, in die executive Feilbietung der,
dem Manm Nagode von Brood grhöngen, der
Herrschaft Lvitsch «ub N. Nr. , 3 l diensibarcn, auf
1500 f l . geschähen Halbhube, ,icl. schuldiger !5 fi.
50 kr. c. «. «. gewilliget, und es seyen hiezu die
Taqsatzungen auf den 29. August, den 29. Septem-
ber und aus den 29. October I. I . , jedesmal früh
9 Ubr in loco Brood mit dem Anhange bestimmt,
daß diese Halbhube nur bei der dritten öuilalionö'
tagsahung unter der Schätzung hintangcgeben werde.

Der Enundbuchseriract, das Echätzungsproto-
coll und die ilililalionöbedingnisse können lägüch hier-
amtb eingesehen werden.

^kii'tsgericht.Haaäbcrg am 8. Juni 1846.

K> »»32. (3) > . . . ' ! ' Nr. 2^96.
w», i n . . - E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haaöberg wird hle.
mit bekannt <ienl«tcht: Eö dabe Anron Schega oon
Zirkin;, diircti.Veirn Dr. C.obath, wider die unbe-
tannttnRfchtsüachfolger deä Jacob IeraUa und der
Franziöca Oblasse». und allenfalls andererInleressen-
ten die Klage auf Erkenntniß der El si^ung eines Ackers
bei Mattinsbach pxxl.^K8w bei diesem berichte über-
flicht, »corübcr die Ta^satzung auf den 2 l . October
K I , , Vormittags 9 Uhi angeo,^llll worden sey.

Das Gericht, dem der Aufenthaltsort der Be-
klagten unbekannt'ist, hat zu ihrer Vertretung den
Henn Mathias Körnn als E.mator aufgestellt, mit
welchem die angebrachte Rechtssache nach der beste-
llenden Gcrlchtsordnug entschieden werden wird.

Hievo.l werden dle unbftannt wo brsiildsschen
U . " »" U)rer Darnachatbcung verständigef.
2«ztttsgelicht Haasberg am'30. I u n i ' l s ' j e .

Z. l l 2 » . (3) Nr. 2295.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie.
mit besannt gemacht: ^s habe Fran;'Fmlan von
Zirkni,^, durch Henn Dr . Eroball), wider die unbetaun-
ten Äiechtsnachsolger des Jacob IeraUa und der
Frnnziska Oblasser, und allenfalls anderer Interessen-
ten die Klage auf Erkenntniß der Ersi^ung «meb
Ackers bti Martinöbacl) p«»ll 2üe«lc> und »26
55e«to, bei diesem Gerichte überreicht, worüber die
Tagsatzung auf den 2 ! . October I. I , , Vormitlags
V Uhr ana/otdiiet worden sey.

Das Genchl, dem der AufeiUhalsirt der Be.
klagten unbekannt lst, hat zu ilner Vertretung den
Herrn Mallnas Kol»en in Planina als Kurator auf-
gestellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gt»ichlsordnuna entschieden werden
wird. —Hicvon werden die unbekannt wo befindlichen
Beklagten ;u ihrer Darnacliachcung verständiget.

Bezirksgericht Haasberg am 50. Juni »846.

5 " 3 3 . (») / ^ ' Nr. ^297.
E d̂  / p . ' l " t .

Von dem .Bezirksgerichte Haasbera, wird hie-
mit bekannt grinachi: ^s habe Amon Mckinda aus
Ziikinz, durch Herrn Dr . (5robath, wider die un^
bekannten iiieclilsnachsolger des Jacob Ieralla und
der Franzisca Oblasser ulld allenfalls a«derer Inter '
essencen, die Klage auf Erkenntniß der Ersitzung der
Wiest bei Marlmsbach, greße Polozlma genannt,
bei diesem Gerichte überreicht, won'iber die Tagsa-
tzung auf dcn 2 l . October l. I . , Vorm.!) Mir angeord»
net w^ldtli sey. — Das Gericht, dem der Aufent-
Hallsort unbekannt ist, hat.^u ihrer Venielung den
Herrn Mathias Korren als (iurcüor ausgestellt, mit
welchem die angebrachte Klage nach der , bestehenden
Gciicl>löordnul^g entschieden werden wird.

Bezilisgel'icht Haasberg an, 30. Juni 184 6.

Z. I i 5 l . (3) Nr. 5 I l .
E d i c t .

Vom geferligt.en Bezirksgerichte werden alle
Diejenigen, welche an dcn Verlaß des mit Hinter»
lassung eines schriftlichen Testan,cltt5 verstolben«» -
Hüblers, zugleich Uhrenhandlcrs, Johann Göstel von
Bresovitz, Haus Nr. ^ i , aus was immer für einem
Grunde eine Forderung zu stellen gedenken, aufgc-
fordeit, dieselben bei der auf den 30. September
1S4ü anglordnctcn Liquidalionstagsahrl anzumelden,
widrigens sic die Zolgen des 3. 8 l4 a. b. G. V .
lrcffcn >r>ürdcn.

Bezirksgericht Pölland am 13. Jul i IÜ4L.

Z. 1156. (3) Nr. 22^5.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des am 20.
April 1846 zu Elammg Haus Nr. 3 t^ ta io rcrstor-
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venen Dlittelhüble.'Z, Primus Schcmua, alls was
lMmer sür einem Hechlsgrunde eincn Anspruch zu
Machcn vermeinen, oder zu deinselbe» etwas schul--
^en, haben zu der aus den 4. September l. I . , Vor-
Alltags um 9 Uhr Hieramis angeordneten iliquidi-
^"gscagsatzluig, bei sonstigen F o l M , des z. 8»4 b.
^ - ^)., zu erscheinen. " ' , ' ^ ^
^ K. K. Bezirksgericht Nadmannsdorf am 8.
"tt'Ii »»iß

ä. l « 4 . ,(.)> , > ' ^,4, < i)ir. 2306.

'^o,<' dem" ' ^ ' k.' Mzifk^getfchite Radmannsdorf
wnd bekannt gemacht: Cs sey in dcr Ercculions-
sacht des Bartylmä Äosch von Krainburg, wider
Gregor Globotschuig ^on Globoko, Z'^t. aus dem w.
>̂ 3^erglciche vom 3, September 1844 schuldiger
46 sl. 56 rr., in die Ntass<:mirung der mit Beschci-
de vom 26. September l t t45, Nr. 2897, bewillig-
l«n, sohln aber sistirtcn erecunven Feilbielung der,
auf 3»6 f l. geschätzten Fährnisse, als: 2 Psci'de, 2
Echwrine, « Hil'ide, 20 Pfd. Heu uild « Wagens
gewil'iget, und biezu die Tagsatzungen auf den 20.
August, auf den 3. September und auf den 2 l . Sep
lemder I. I . , jedesmal fnih von 9 bis 12 Uhr. im
Due der Kahmisse zu Globoko, anberaumt worden.

K. K. Hezllksgcricht ^admannsdl)»! am l4 .
Juli 1845.

^ " " ^ - ^ " ^ ! ẑ  ('-'„' ^ .,j-<>—5?4->^—>-'!>-,>>.

^ ^ ' 5 5 . cz) ^ , Nr. 120,.
C 0 » c t.

Von den, k. t. Bezirksgerichte Nadmannsdorf
wiid drkalint gemacht: Man'yabe auf Ansuchender
Ursula Thomann'schc» Elben, durch Herrn Dr. (5ro-
bail), die mit Bescheid vom !6. September l 8^4 ,
Z. 26l7, bewilligte, ft'dann abcr mit Bescheid rom
l l . November l ^ 4 , Z.3^,73, sistirte ereculiveFeil.
blciung dcs, dem Andleas Novak gehörigen, zu
Sleinbuchel l>ul> l̂ onscr. Nr. 69 gelegenen, der Herr--
>chafl Radmannsdorf dienstbaren, auf 140 fi, execu-
Uve geschätzten Hausrs sammt An- und Zugchör, we-
gen aus dem ä^rgleiche vom 22. April l 8 ^ l schuldi-
ger 2l'̂ > si, 2 rr. <:. «. <:. reafsumitt, und zur Vor-
nähme derselben 3 Tagsatzungcn, auf den l5 . Jul i ,
auf den !7 . August uiid auf den l7 . September l.
3-, jedeblnal um 9 Uhr früh, im Orte der Realität
Nul dlNl ^icisa^e angeordnet,'daß dieselbe bei der
tlstcn und zweiicn Tagsatzung um den Schatzungs-
Wmh »her darüber, bei der dritten Tagsatzung auch
Uluer oem Schatzungswcrlhe hilNanqcgebcn wi>d.

Das SchätzungsprotocoU, der Grundbuchser»
lsact und die ii'citationsdcdinglüsse können hieramts
""gesehen werden.

^ . K. Ätznksgericht Nadmanlisdorf am 26.
"pu l 1846.

A n m e r k u n g : Bei der ersten Tagsatzung hat sich
kein Kauflustiger gemeldet.

2> 1152. (3) Nr. 1615.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlas, der, im Mo»
"ate Iämier l846 zu Zikava verstorbenen Ehelrltte,
ula»'i und Ursula Aussctz, einen Anspruch zu machen

haben, werden aufges'ordclt, am l l . September d«
I . , um !) Uhr Vormittags zur iiicjuidaNonsiagsatzllllg,
bei Vermeidung der Folgen des §. 8 l4 b. G. B. ,
anhcr zu erscheinen.

Bezirksgericht Ruperlshof zu Neustadtl den 20.
Juni 1646. ' . ' ' ' < >-<

Z. 1175. (1)

Bekanntmachung der kaufmännischen
Lehranstalt zu Laldach.

I n der uon dem l M . Handclsstande aN«
hicr vor 12 Jahren gegründeten und hohen Orts
genehmigten Lehranstalt begmnt der neue Lehr-
curs conform allen übrigen Lehranstalten Anfangs
October dieses Jahres.'

Die gänzliche Ausbildung in diesem Iusti«
tute ist auf die Dauer von 2 Jahren festgesetzt;
die Eleven sind in zwei Jahrgänge abgetheilt, und
erhalten den Unterricht in wöchentlich fünf und
dreißig Stunden aus folgenden Lehrgegenständen:

Der Religionslehre, Mercantil - Rechenkunst,
Handelswissenschaft, kaufmännischer Buchhal-
tung, einfachen und doppelten Handelsgcschichte,
Warenkunde, Kalligraphie, dem kaufmännischen
Geschäfts- und Correspondenzstyle, Handels-u.
Wechsclrechte, Zeichnen, der deutschen, italieni-
schen, französischen und englischen Sprache.

Da mir von fernen Provinzen des Kaiser-
staates, und selbst vom Auslande Zöglinge in
Kost und Wohnung anvertraut werden, welche
unter meiner Leitung ihre Ausbildung genießen, so
habe ich die Ehre anzuzeigen, dasi ich für den
nächsten Lchrcurs zu den bereits vorgemerkten
Individuell noch einige aufnehmen kann, für de-
ren Unterricht, Pflege und Moral ich hafte. —
Die Vorstehung ist auch jährlich in den Stand
gesetzt, gut ausgebildete Zöglinge an respective
Handlungshäuscr zur Praxis empfehlen zu können.

Die gedruckten Statuten, welche gegen por-
tofreie Briefe auf Verlangen gesendet werden,
beleuchten den wirklichen Bestand dieser Anstalt
mit Hinsicht auf Unterricht, Sittlichkeit und
häusliche Verpflegung mit ihren Bedingungen und
Leistungen.

Bekanntlich scheue ich weder Mühe, noch
Kosten, um allen billigen Anforderungen in jeder
Hinsicht zu entsprechen; ich berufe mich deßhalb
auf die geltenden Zeugnisse meiner hohen Vorge-
setzten und des hiesigen Handclsstandes, ebenso
wie auf meine eigenen Leistungen.

Laibach den 2tt. Jul i 1846.

Ferdinand M a h r ,
Vorsteher.
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3. ^136. (2)

K u n d m a c h u n g .
Hm den vielseitigen Anfragen, die uns in Beziehung auf das von Sr.
Durchlaucht, dem Herrn Fürsten von Windischgrah, so eben eröffnete An-
leihen gemacht werden, lm Allgemeinen zu begegnen, machen wlr hiermit
bekannt:

Dlese Anleihe gleicht in ihrer Form der hochftlrstlich Esterha ŷ'schen
und beträgt zwel Millionen Gulden C- M . , welche m 100,000 Partlal-
Obligatlonen il 20 si. eingetheilt sind. Dle Rückzahlung geschieht durch
halb- und ganzjährige Verlosungen, die jedesmal MN 1 . I U M Ul ld

1. DcceMbt^hier in Wien, unter Aufsicht zweier k. k. Notare Statt
finden. Es bestehen bcsondcre Prämien von 25000^ 20000, 6000,
3000, 2000, 1000 )c. ft. M C. M.< und die geringste
RÜckzahlUNg einer auf 20 fi. lautenden Partiale betMgt 36 ft.
lN (3. 3 ) ! . Zur Sicherstellung der Thellnchmer ist die Hauptschuldver-
schrelbung auf die Herrschaft Stlckna sammt den Gütern Czcchnih, Rowaa
und Rzepiy, dle Herrschaften Tachau und Wittmgrnt, die Güter Schos-
senrett, Langendorjlas und Schönbrunn, Plerschau und Urschau, die
Güter Mladiegowll?, Tlssa, Tirna und Vogelsang, sämmtlich im König-
reiche Bölnm'n, dann auf dle Herrschaft Rohitsch ln Steycrmark, und
auf das fürstliche Palais in Wien einverleibt.

Die verlosten Obligationen werden sechs Monate nach crfolgtcr
Ziehung, oder sogleich gegen Abzug von ^ Procent Disconto, ausbezahlt.

Al le Verwechslungs - Bureaux ocs hiesigen Pla^s kau-
fen und verkaufen dicse Partial - Obligationen, wo auch Pläne gratis
ausgegeben werden. Ebenso haben wir dle Einleitung getroffen, daß solche
in der ganzen österreichischen Monarchie auf allen bedeutcnderenj Plahcn
durch unsere Geschäftsfreunde nach dem Course verkauft und eingekauft
werden, und zwar in Laibach durch yL«>F^, H2U)4 M 5 T t S < M ^ » ' D
ü eile;! 24 si. dermalen.

Wien im Juli 1 tM.
V. Jinncr «r Comp-,

k. k. priv. Großhändler.

Z. 11«9. (2)

Gin Bevkaufsgewölbe im Dl>li8̂ um^
an der kann am '.August d . I .
bezogen werden.
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Vermischte Verlautbarungen.
2. "85. (i) ^ ^ /<i : ^ ^ ' '

E d i c t . ^
Von dem k. k. Bezirksgerichte Naffeiifn^ wird

^tn unbekannten Johann Truschnovitz'schcn Erben
und Rechtsnachfolgen mtttelst gegenwärtigen lZdicls '
kund gemacht: Eb habe wider dieselben-Augustin
^lHii'sch v o r l ' ^ . Ruprecht, durch.sei'M Mwa l t -
lräger Joseph Urschitsch vo» ^aid^ch, die Klage auf
^lnerlennuna deä Anspruchs auf den mit ProiocoUe
bvo. l l . April 182:) den Auguftin Urschirsch'schcn
Erden zugewiesenen Meistbolsrcsl pr. ,35 fi. l U ^ k r .
'^ i». ,>. ,'l)ieramts cingcbrackt Und um richtcrllchc
Hilfe gebeten, worüber die,TagsalM,g lN f̂ 0en 3 l .
October 18 l6 , Vormittags 9 Uyr, vor diesem Ge-
Nchtc a,:gcordnct wurde. — Da nun die HeNaglen
diesem Gedichte unbekannt, und dieselben. ttieUeicht
außer dcl, Ländcrn der r'. k. österreichlschen Monarchic
abwesend sind, so hat man zu ihre r̂' Vertretung und
nuf.jhre ^efakr und Kosten den Hcrrn Ios. Marquarc
von Ätasslnfuß alc> i^ur«lor bestellt, mit welchem die-
sc Ne.chlösachc nach der bestehenden Gerichtsordnung
verhandelt und entschieden werden wird/ , ^ ^ ' l ,

Dessen werden die Johann Truslhnovltsschm"
Elbl» l'.uilelft gegenwärtigen Eoicts zu 0cm Ende er-
intterl, ^ ' : sie zu rechier Zeit allenfalls scldst erschei-
n^l^ öder inzwischm dembLsteUten Kurator ihre ^e -
helfe an die Ha^d geben, oder, sich auch ch«n aiv
dttn Sachwalter zu bestellen und. diesem Gerlchle
namhasl zu lnachen, überhaupt lm ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen.mögen. .

.Nasjensuß den^Si Jul i 1s4s.

. ' ' ' ' ' ! , ! ^, ̂  ' ' ' ^ ^ ^^

2. ^778. ( l ) . ^ Nr. 1908.

E d i c l.

^>om Vezirksgei-ichte besHclzoFlh^ms'Gottschee
wiro hiemit beranul gemacht: <̂ b fcp >l;er Ansuchen
des Mlchael Lacl/iiev v. Gocischee, Hevoll,i,achiigtcn
deö Joseph V,erderber von Stalze.rn., in die execun>.'e
Fcildictuisg der, dein Andreas Vc'dtrder gehörigen,
in UlUclbu.chbng i.»»l» Nect. Nr. 13^8 gclegetlcn 5^16
Urb.- Hub/s^ l ,mi Gebauorn 5"k ^. ^ r . ö , dann
der ge,p!'ändeien Fahrni»e, bestehend in'«iner Kul),
Echwemcn u^d foiistiger Hausei>l>il,d<ung, wegen
schuldigcr 93 fi, i^. M . <-'. «, <-. gtwilligei, und zu
deren ^oruahme die Tagsahiten alls den 1(1 Angust,
i>. Scp:cmber und 9. October l 8 l 6 , iedtsmal um
N) Uhr vormittags in loc, der Reali ät mit dem ^iei-
suhl angeordnet worden, daß diese Rcalilät und Fahr»
Nisse dĉ  dcr^clst^u und zweiten Zeilbictungätligsahn
nur um »dcr über den gerichtlich erhobenen Schä-
tzungswert) pr. 344 fi. ^ . M , bei der drillen ab,r
auch mner demselden, die Hahrnisje insbesondere nur
yegen glcicl> bare Bezahlung werden hinlangegeben
werden.

^rundbuchsercract^ Scha'tzungßprotocoll und
^eildittungöbedttlgniss« .̂ öl»nen yicrgnichlß tu,ig«slhen
werden. , , ' , ^ „ , ^

Beilrksaerlcht Gottschee äm 25- Juni l«46.

Z. l !77. ( l ) N l . 1678.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums Gotl>
schee wird aUgcmcin bekannt gemachl: Es sey über
Ansuchen des Aulon Prtmscher von Sodc>schitz, in
dle Reassllinirung der mic Bescheide vom 3 l . De-
cember !U?2,.Z. ^393. bewilligten cxecutioen Feil '
bi l l ing, der, der Maria Fink von Malgcrn gehörigen,
in Malge'rn 5l,!> Rect. Nr. 2^4 liegenden, dem Her-
zugthumc ^ollschc't dienstbaren, auf «20 st. geschah,
tcn uübehanöien l^8 Uvbarhube, wegen schuldiger
24 st. c. z. c. bewilllgt, und hiezu dic Tagfahrlen
uuf °den 13. August, !2 . September und 12. Octo--
bcr l8^»5, jedesmal um l0 Uhr Vouuitlags in lo--
co Magern , mit dem Äeisatzc angemdncc worden,
da^ diese Hubc erst bei der dritten Feilbietungötag.
fahrt unter ihrem Schätzungswert!)»: hinlangegeben
werde.

Gi'llndbllchsexiract, Schätzungspio^ocoll und
Feilbictungöbtding'usse köiuien hiergerichts eingesehen
werden.

Bezirksgericht Gottschce am 19. Juni 1846-

Z. 1094. (3)

BennKaffehfieder L a n s e l , il^
der Spltalgasse, ist vom 1. Ju l i l.
^. angefangen die Allgemeine und
Laibacher Zeilunq, so wie auch der
Humorist, das Volksblatt und Pfen-
lug-Magazin zu vergeben.

Bekanntmachung.
Die Direction der adriarischen

Asphaltwerke m Vencdlg macht
bekannt: daß Herr Johann Nep.
Mühlcisen die Nledeilaqc für
Laibach übernommen hat, da-
s' Ibstdcr Wien.- Cenrn. Asphalt-
Mastix zu »̂ si- 40 kl'. C M . , u.
der Wien. - Cenrn. Crdpcch zu
5 fl. 20 kr. C. M . zu haben ist.

Die Asphalt-Bekleidung eig-
net sich besonders für Straszen,
Pflaster, Trottoirs, Terrassen,
Gange, feuchte Wände u. s. w.

Herr Treo, Baumeister, über-
nimmt die Ausführung von
Asphalt' Arbeiten.

(Z. Ilnell.Bl. Nr. 91- „. 30. Juli 134k.)
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Z . 1176 . (1) , , - . > i ^ : . , . . ^ ' . „ . > ^ . ' ^ l

Reit- und Vvltischir-Unterricht im Coliseum.
Da das, was ich in dieser Hauptstadt vom Beginne meiner hier bewirkten

privilegirten Holzpfiasterung, Erbauung des Coliseums/Einführung der von mir ge-.
gründeten Mllitar-Einquartirungs-Assecuranz, und die in diesem Coliseum bereits
in Ausübung stehenden Geschäfte, allgemeine Anerkennung findet, so fühle ich mich
auch angeeifert, einen hier lange entbehrten Reir- Unterricht auf meineKosten einzu-
führen. '̂ ,'l l '. '" ' ^ ' ^

Es trat m meine Dienst^ als Vereiter, Hr. Bertha v Messecbitz, Zöglina der
spanischen Hofschule und zuletzt (Vtallmeister bei S r Hoheit, Prinz A von Hohenzollern;
vier meiner Reit-Pferde treffen mit ihm hier ein, und del Unterricht beginnt Dinstag den
/». August, jeocn Tag von früh 6 bis l z , Nachmittag aber von 5 bis 6 Uhr, der Da-
men-Unterricht von »2 bis ^ Uhr.

P r e i j e i m ^V1̂  on n s m ^ n t :
' . >

,2 Reit-kectionen mit einem Schul-oder eigenem Pferde . . . g fl. ^ kr.
Elnc einzelne Stunde nach Belieben - « 5c>„
Eine Damen-section i ,, —^
Em Gesundheitsritt für eine halbe Stunde . . — „ 2» „ '
Für eine ganze Stunde auf einem Schulpferdk . . . . . . . - ^ Zo„
Auf eigel̂ cm Pferde die Hälfte.

Zuseher werden nur auf der ersten Gallerie gegen ^«lx-t» von ,u kr. C. M?. zu-
gelaffen" - Es werden auch Pferde zur Tressur und Fütterung angenommen. — Spa-
zierritte in's Freie werden nur in Gesellschaft dos Herrn Bereiters gestattet.

Zur Subscription im ^iimll^«»»^ bebiebe man. sich.directe an meinen Herrn
Bereiter zu wenden.

Joseph Bened. Withalm,
Coliseen - Inhaber.

L i t e r a r i s c h e A n z e i g e n .
Bei

IGULSlilMLIIMMR,
Buch-, Kunst- und Musikalienhändler in
i!aibach, am Congreßplatze, ist zu haben:

Ivanetl'zh, vollständige theoretlsch. prac-
lischc Iillelpll,iclil)i,slchre. 18l6, brusch. 42 kr.

tind (Jenny), eine Skizze ihres Lebens
,^bis u« iyvein erst».'!, Austreleil in Wic,i a,n 22. Apl il

58-56, mit dcm Pormu dcr Kimsslnirm. Wlcn
^ ' 8 " Ü 30 kr.
Perger, An t , R i t t . , die Wiener Kunst-

vcicmodl^llcl', uon l8.'!2 dis l846. Wien l84ö.

Nealis, das k. k. Lustschloß ^chönbrunn
mit l Plan. Wien l « ^ . <5 tr.

do. das k. k Lustschloß Laxenburg. Wien

Schmid, Dr. G , Homöopathische Arz-,
:nidc,>,l.lung und Hadmgi'öße. Wlrn l8^6 2 s!. 2/4 kr:

Deinbardstem, Erzählungen und Novel
lrn. »846. 2 f!.

Hacklündcr, Dr., Aeise m dem Orient.
, '̂  Bd l . StlNtg.nt >8^^. l s!. 25 kr. ,
, Hillardl, F., der ostc.rr. Staatsbürger.

Wi^il 18 t«. '»0 kl. ,̂

Nl:j l is, F., theoretisch-practische Hilfs-
miit^'l >̂Ul Erler:nmg der ilalioinschen u»d deut»
jchei, Umq^li^ssprache. Wi<!i l«^ü. 1 si. 20 kr.

Pfeiffer, I d ä , Reift nach 0cm skandina-
vischen ')loldrü und der Insel Island, im Jahre
!f^<5, Pesl!) 1»1>0. 2 Bände. 2 fi. 40 kr.

Richter, Dr. Ioh. , biblische Erziehungs-
lrdvcn fiir Aeltern u. Erzieher. 2te'Austage. Wien
l846 54 tr.

P ich ler , D r . , vollständiges Fremdwörter-
buch, mit Bezeichnung der richtigen l̂uösp'achc und
-Brlvniln^ der Fleixdiiamcl» u. Frc>ndwöller. 3te
Ausl. 2 Bdc. Pesth »8^6. 1 sl. ,̂0 kr.

' Tscl)abuscl)nigg, (Rit t . v.) , der moderne
El!^!^piegcl. .^om^n, 2 Ban0e. Pest!) l?46. br
4fi.


